
So reduzieren  
Unternehmen Emissionen  
wirksam und machen ihr  

Unternehmen zukunftsfähig.

UMSETZEN
Jährliche Berichterstattung  
der Emissionsreduktion

Bei der Lösung der Klimakrise besteht die Hauptverantwortung der 
Unternehmen darin, ihre Emissionen entlang der gesamten Wert-
schöpfungskette bis 2050 um rund 90 Prozent zu reduzieren. Die 
Science Based Targets Initiative stellt dafür praxistaugliche, wissen-
schaftsbasierte Methodensets zur Verfügung.
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HOW TO – KLIMASCHUTZ 
IM UNTERNEHMEN

Unternehmen leisten einen fairen Beitrag 
zur Begrenzung der globalen Erhitzung, 
indem sie Reduktionsziele in zwei aufein-
ander aufbauenden Ziel-Dimensionen in 
ihre Unternehmensstrategie integrieren:

1
KURZFRISTIGES REDUKTIONS- 
ZIEL: NEAR TERM SCIENCE 
BASED TARGET (SBT)
ZIEL-HORIZONT: 5 –10 JAHRE
Das Unternehmen erarbeitet 
ein kurzfristiges Reduktionsziel 
aller Emissionen der Wertschöp-
fungskette entlang eines 1,5 Grad 
konformen Pfads.

2
LANGFRISTIGES ZIEL: LONG 
TERM NET ZERO TARGET 
(NET ZERO SBT)
ZIEL-HORIZONT: VOR 2050
Nach Validierung des kurzfris-
tigen Reduktionsziels wird ein 
Zieljahr (vor 2050!) definiert, in 
welchem Netto-Null Emissio-
nen erreicht werden.

Die jeweilige Definition eines Zielpfads bei 
der Science Based Targets Initiative (SBTi) 
erfolgt in fünf Schritten:

COMMIT
Einreichung der  
Absichtserklärung

KOMMUNIZIEREN
Veröffentlichung  
der Ziel-Setzung

ZIEL ENTWICKELN
Erarbeitung eines  
Reduktionsziels

ANTRAG STELLEN
Einreichung des  
Reduktionsziels

ERSTE SCHRITTE

 Finanzinstitut 

Die SBTi Guideline für Finanzinstitute 
beinhaltet Anforderungen für ein kurz-
fristiges SBT (Near Term) für Scope 1 und 
2 sowie finanzierte Emissionen aus dem 
Scope 3-Bereich. Ressourcen für den  
Net Zero Standard werden erarbeitet.

 NGO, öffentliche Einrichtungen, ... 

Aktuell validiert die SBTi keine Ziel-
setzungen von Städten, Gemeinden, 
öffentliche Institutionen, Bildungs-
einrichtungen oder NGOs. Stake-
holder aus diesem Bereich sollten 
nichtsdestotrotz die vorhandenen 
Guidelines für Ihre Reduktionsziele 
verwenden.

 Unternehmen  
 (privat & öffentliche Hand) 

 Ja, Tochtergesellschaft 

Die SBTi empfiehlt Unternehmen 
Reduktionsziele auf Konzernebene 
zu setzen, um die Potentiale voll 
auszuschöpfen. Mutterkonzerne sind 
im Rahmen der Zielsetzung dazu 
verpflichtet, die Emissionen aller 
Tochtergesellschaften einzurechnen. 
Infos dazu bietet das Target Validation 
Protocol.

Sind Sie  
als Teil eines 

Unternehmens 
einer Konzern- 

mutter  
unterstellt?

 Nein 

 Ja 

Öl- und Gas-Unternehmen 
finden hier  weitere 
Informationen.

 Nein 

Sind Sie  
im Bereich  

Öl oder  
Gas tätig?

 Weniger als 500 Mitarbeiter:innen 

Für Small and Medium-Sized Enterprises 
(SME, weniger als 500 Mitarbeitende) gibt 
es einen vereinfachten Zielsetzungsprozess. 
Scope 3-Emissionen müssen dabei zwar 
erfasst und reduziert werden, aber ohne 
eine konkrete Zielvorgabe in Prozent pro 
Jahr festlegen zu müssen. Infos dazu bieten 
die SME FAQs.

 Mehr als 500 Mitarbeiter:innen 

Wie viele 
Mitarbeiter:innen 

arbeiten im Unter-
nehmen?

 Nein 

Die Basis für ein SBT bildet ein umfas-
sendes, jährliches Treibhausgasinventar 
(THG-Inventar) der Scope 1, 2 und 3 Emis-
sionen (nach GHG Richtlinien oder des ISO 
14064 Standards. Das SBT Commitment 
kann bereits parallel dazu eingereicht 
werden. Für die Zielberechnung muss 
der Großteil der Scope 3-Emissionen 
inkludiert werden. Ressourcen wie GHG 
Scope 3 Guidance, Scope 3 Evaluator und 
CDP Supply Chain Program unterstützten 
Unternehmen dabei.

 Ja 

Haben Sie  
eine umfassende, jährliche 

Bilanzierung und Offen-
legung aller Emissionen 

entlang der gesamten Wert-
schöpfungskette (Scope 1 
bis 3) auf Grundlage eines 
international anerkannter 
Bilanzierungsstandards?

 Offsets 

Relevant, weil CO2-Zertifikate (Kompensati-
on) nicht auf die eigene Treibhausgas-Bilanz 
(THG) angerechnet werden dürfen.

 Avoided Emissions 

Relevant, weil vermiedene Emissionen, 
die durch den Einsatz von Produkten oder 
Dienstleistungen des eigenen Unterneh-
mens nicht entstehen, separat von der 
THG-Bilanz bilanziert werden und nicht auf 
das Emissionsreduktionsziel angerechnet 
werden können.

 Biomasse 

Relevant, weil direkte Emissionen aus dem 
Bereich Biomasse bei der Zieleinreichung 
gesondert berichtet werden. Details dazu 
liefern das Target Submission Form  und das 
Target Validation Protocol.

 Optionale Scope 3-Emissionen 

Relevant, weil optionale Scope 3-Emissionen 
in den entsprechenden Kategorien in einem 
fest definierten Ausmaß berichtet werden 
müssen.

 Ausschluss von als notwendig  
 definierten Scope 3-Aktivitäten 

Relevant, weil für eine Ziel-Einreichung alle 
relevanten Scope 3-Emissionen inkludiert 
sein müssen. Details liefert der Corporate 
Value Chain Accounting und Reporting 
Standard.

 Ja 

Die Reduktionsziele müssen auf den 
Kriterien der SBTi basieren. Für eine Vali-
dierung des berechneten Reduktionsziels 
empfiehlt sich daher die Verwendung 
des SBTi Tool. Die Validierung erfolgt mit 
Hilfe des Target Submission Form.  Nein 

Beinhaltet  
Ihre Bilanzierung 

einen dieser 
Punkte?

 Nein 

Die SBTi empfiehlt das Setzen eines 
kurzfristigen Reduktionsziels als ersten 
Schritt zu einer wissenschaftsbasierten 
Klimastrategie. Tipps und ein eLearning-
Kurs dazu sind verfügbar.

 Ja 

Finden Sie hier heraus, ob ihr Science Based 
Target bereits den Net Zero Standard erfüllt.

Hat sich Ihr  
Unternehmen be-
reits ein kurzfristi-
ges Reduktionsziel 
(Near Term SBT) 

gesetzt?

In welche  
Kategorie 
fällt Ihre  

Geschäfts- 
tätigkeit?

Quelle: SBTi  
Übersetzung: WWF Österreich
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